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2. Kreisklasse Herren 6er Gruppe 1

TuS Bad Pyrmont V : TSC Fischbeck III 
Montag, 20.03.2023, 20:00 Uhr

Rehm tütet den Sieg für den TSC Fischbeck III ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TSC Fischbeck
III im Spiel der 2. Kreisklasse Herren 6er Gruppe 1 beim TuS Bad Pyrmont V fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 14. Saisonspiel am Montagabend unter anderem davon, dass der TuS Bad
Pyrmont V mit 4 Ersatzspielern antrat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ohne Satzgewinn für Schrell / Nagel verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Rehm / Kuhn. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Freter / Wendt
bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Fleischer / Held. Unglücklich waren
Piwkowski / Stein in der Partie gegen Linck / Rehm, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach den ersten Partien
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 0:3 gegenüber. Marko Schrell bekam es nun mit Helmut Held zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Marko Schrell am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3
Niederlage jedoch für Marco Nagel gegen Günter Fleischer. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Maximilian Freter hatte gegen Susanne Kuhn bei seinem
Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Dirk Rehm hatte
Tobias Piwkowski nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Recht
kurzen Prozess machte indessen Frank Wendt beim 3:0 mit Günter Rehm. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte indes Dirk Stein bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Linck von Beginn an. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Marko Schrell, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Günter Fleischer verlor.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:10 (Schrell)
und 12:7 (Fleischer). Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Marco Nagel beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Helmut Held. Mit diesem Sieg hat Held nun 12 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 6 Einzel verlor. Nach einem Erfolg für Maximilian Freter sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Dirk Rehm letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. Nach diesem Einzel steht Freter somit bei 15 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Rehm ein 15:5 ausweist. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach
und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS Bad Pyrmont V am 31.03.2023 gegen die
SG Haverbeck II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSC Fischbeck III erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 21:7. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Bad Pyrmont V

Doppel: Schrell / Nagel 0:1, Freter / Wendt 0:1, Piwkowski / Stein 0:1 
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Einzel: M. Schrell 1:1, M. Nagel 0:2, M. Freter 1:1, T. Piwkowski 0:1, F. Wendt 1:0, D. Stein 0:1 
 TSC Fischbeck III

Doppel: Fleischer / Held 1:0, Rehm / Kuhn 1:0, Linck / Rehm 1:0 
Einzel: G. Fleischer 2:0, H. Held 1:1, D. Rehm 2:0, S. Kuhn 0:1, T. Linck 1:0, G. Rehm 0:1


